


Studieninhalte

Angeboten werden derzeit wahlweise die Studien
schwerpunkte „Disziplinäre Forschung“, sowie 
„Gesundheitsförderung und Prävention“.
Die Inhalte sind in drei Modulblöcke eingeteilt  
mit Pflichtmodulen (P) und Wahlpflichtmodulen (WP):

Disziplinäre Perspektiven
	� Prozesse und Handlungsfelder der Ergotherapie,

	 Logopädie oder Physiotherapie (P)
	 Theoretische Grundlagen der Ergotherapie,

	 Logopädie oder Physiotherapie (P)
	 Professionelle Entwicklungen (P)
	 Clinical Reasoning/Berufs- und Organisationsethik (P)
	 Trainings- und Beratungstools (P)
	 Gender Perspektiven/Interkulturalität (WP)

Methodisch-Kontrolliertes Handeln
	 Einführung in Forschungsmethoden (P)
	 Statistik und Evidenz-basierte-Praxis (P)
	 Praxis der Datenerhebung und -auswertung (P)
	 Reading Proficiency in Health Science (WP)
	 Innovationswerkstatt (WP)

Schwerpunktstudium
Schwerpunktstudium mit Spezialisierung  
wahlweise in den Bereichen „Disziplinäre Forschung“ 
oder „Gesundheitsförderung und Prävention“

	 Projektstudium (P)
	 Schwerpunktspezialisierung I und II (P)
	 Forschungsergebnisse kommunizieren (P)
	 Masterthesis (P)
	 Marketing/Öffentlichkeitsarbeit (WP)
	 Advanced oral and written communication (WP) 

Master-Studiengang  
Ergotherapie, Logopädie und Physiotherapie

Ziele des Master-Studiengangs
Übergeordnetes Ziel des Master-Studiengangs ist es, 
Angehörige der Berufe Ergotherapie, Logopädie und 
Physiotherapie wissenschaftlich so weiter zu qualifizieren, 
dass sie zukünftige Entwicklungen im Gesundheitswesen 
in verantwortungsvollen Positionen mitgestalten. Der 
Studiengang bietet die Chance, Zusatzqualifikationen in 
der therapiebezogenen und theoriebildenden Forschung 
und Entwicklung in der Ergotherapie, Logopädie und 
Physiotherapie zu erlangen. Den Absolventen/innen 
eröffnen sich neue Berufsoptionen und Tätigkeitsfelder, 
um in den unterschiedlichsten Handlungsfeldern des 
Gesundheitswesens und in unterschiedlichen For-
schungskontexten kompetent und innovativ handeln zu 
können. Ein Schwerpunkt des Studiengangs liegt in der 
Vertiefung der fachspezifischen Kompetenzen der 
jeweiligen Professionen Ergotherapie, Logopädie und 
Physiotherapie. Er baut auf der interdisziplinären 
Orientierung des Bachelor-Studiengangs auf und setzt 
diese Sichtweise konsequent fort. 

Abschluss
Das Studium führt zu dem international anerkannten 
Abschluss „Master of Science“(M.Sc.) in Occupational 
Therapy (OT), Speech and Language Therapy (SLT) oder 
Physiotherapy (PT). Der Studiengang ist akkreditiert. 
Physiotherapeuten/innen mit einem Bachelorabschluss 
und der ersten Zertifikatsprüfung in Manueller Therapie 
bieten wir zusammen mit dem Deutschen Verband für 
Manuelle Therapie e.V. (DVMT) und der International 
Maitland Teachers’ Association an, einen Master
abschluss mit der Zusatzbezeichnung Orthopädische 
Manuelle Therapie (OMT) im Rahmen des Studien-
schwerpunktes Disziplinäre Forschung zu erlangen.

Schwerpunkte und Aufbau des Studiums

Inhalte des Schwerpunktstudiums
Disziplinäre Forschung

	� Theoretische Grundlagen (u. a. Grundlagen 
Klinischer Forschung/Ergebnisforschung/ 
Versorgungsforschung)

	 Forschungspraxis (u. a. anwendungsorientierte
	 Fragestellungen aus der klinischen Forschung/
	 Ergebnisforschung/Versorgungsforschung)

Gesundheitsförderung und Prävention
	� Theoretische und gesundheitspolitische  

Grundlagen
	 Praxis und Evidenzbasierung

Separate Flyer zu den Studienschwerpunkten liegen vor.

Der Studiengang arbeitet im Rahmen des Schwer-
punktstudiums mit unterschiedlichen Universitäts
kliniken, akademischen Lehrkrankenhäusern  
und Rehabilitationszentren zusammen. Hier wird  
den Studierenden die Möglichkeit geboten, im  
Projektstudium in ihren speziellen Forschungsge
bieten vorbereitende Leistungen mit Blick auf  
die Master-Thesis zu erstellen.

Aufbau des Studiums
Der Studiengang umfasst fünf Semester und 120 Credit- 
points, die berufsbegleitend angeboten werden. Unter 
Ausübung einer Teilzeitstelle im Umfang von 20 Wochen- 
stunden kann das Studium in der Regelstudienzeit 
absolviert werden. Die Präsenzzeit erstreckt sich auf 
zwei Präsenzwochen pro Semester und sechs Wochen- 
enden von freitags 12.00 Uhr bis sonntags 15.00 Uhr. 
Im fünften Semester wird die Master-Thesis verfasst. 


